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unterwegs  
Gerne erinnere ich mich an die 

Sommerspaziergänge mit meinem 

3-jªhrigen Patenkind. Schon ein 

kurzer Weg barg 

unzählige Beson-

derheiten, die stau-

nend wahrgenom-

men und kommen-

tiert wurden: Hier 

eine kleine, ver-

steckte, wunderbare 

Blume, da ein glänzender Käfer, 

der eifrig über einen Stein krabbelte 

und meinem Patenkind entzückte 

Rufe entlockte. Kaum war der Käfer 

entschwunden, lockte  ein Zirpen, 

dessen Ursache entdeckt werden 

wollte. Die offenen Sinne meines 

Patenkindes, sein Staunen und 

seine Freude liessen mich innehal-

ten; mir bewusst werden, wie viel 

wir auf unserem Weg wahrnehmen 

und wertschätzen können. Es ist 

schön, mit Kindern unterwegs zu 

sein, denn mit ihnen ist der Weg 

das Ziel. 

Seit einigen Jahren sind wir auch in 

unserem Schulprojekt in Ouahigo-

uya unterwegs. Wir, das sind alle 

Beteiligten im Centre St. Benoît, 

und in der Schweiz die Mitglieder 

des Vereins sowie alle zugewand-

ten und interessierten Personen. 

Mit der 12. Ausgabe des Kibaré 

laden wir Sie ein, ein paar Beson-

derheiten auf dem Weg unserer 

Projektarbeit zu bestaunen.  

 

 

 

 

Wichtig ist nicht,  
wo du bist,  
sondern,  

was du tust,  
wo du bist.  

 

Afrikanische Weisheit 
 

Brigitte Keusch  

Präsidentin Verein ZfB  

Mit den Händen gestalten heisst 

Kreativität fördern. Dabei entdecken  

die Kinder im Tun viele Gesetzmäs-

sigkeiten und trainieren das Vorstel-

lungsvermögen. Die Kinder dürfen 

ausprobieren und konstruktiv tätig 

sein. Sie bauen alleine, unterstüt-

zen sich gegenseitig, stellen Hypo-

thesen auf, suchen gemeinsam 

nach Lösungen. Die Lehrperson 

beobachtet, begleitet, bestätigt. 

Sandburgen bauen -

unterwegs zur kreativitút 

Schulweg - unterwegs 

zum unterricht  

Die Schulwege der Kinder sind 

mannigfaltig. Aus verschiedenen 

Quartieren erreichen sie das Schul-

zentrum zu Fuss, mit dem Velo 

oder auf dem Rücksitz des elterli-

chen Mofas. Die Schülerinnen und 

Schüler nehmen täglich  viele Ein-

drücke vom Schulweg mit in den 

Unterricht. Ein Schulweg kann ohne 

weiteres eine Stunde dauern. Dank 

der angebotenen Tagesstruktur 

werden die Kinder auch über Mittag 

betreut. Dieses Angebot ist leider in 

den staatlichen Schulen nicht vor-

handen. 
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Kindergartenteam - 

unterwegs mit zeichen der 

wertschútzung 

Wasser ermöglicht Leben. Schon 
früher haben wir über den vielseiti-
gen Wert des eigenen Brunnens 
berichtet. Ein Aspekt zeigt sich bei 
den Bäumen. Sie tragen Früchte: 
von Papaya, über Cashew-Äpfel, 
Mangos bis zu Trauben. Das Obst 
verfeinert den Speiseplan, erweitert   

 

An der Strasse Richtung Centre St. 

Benoît stehen neu drei kleine, ge-

mauerte Ăboutiquesñ. Zwei davon 

werden vermietet. Personen des 

Quartiers haben so die Möglichkeit, 

eigene Produkte anzubieten. In der 

dritten Boutique vertreibt das Cent-

re selbst überschüssige Erträge 

aus  dem Gemüse und Obstanbau. 

Nebst dem finanziellen Gewinn 

bietet sich hier ein neues, prakti-

sches Lernumfeld für die grösseren 

Schüler an.  
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Seit 6 Jahren ist Adama Guiro, 

Schulleiter des Centre St. Benoît,  

mit dem Kindergartenteam unter-

wegs. Gemªss unserem Grundsatz 

der Hilfe zur Selbsthilfe hat er den 

Lehrkörper angeleitet und unter-

stützt. Gegenseitige Wertschät-

zung, Leistungsforderung sowie 

Anerkennung des Einsatzes zum 

Wohle der Kinder waren und sind 

Wegbegleiter. An einem Samstag 

im April erhielt Herr Guiro überra-

schend Besuch zuhause. Das Kin-

dergartenteam überreichte ihrem 

DIRECTEUR eine Tafel, mit der es 

sich bei ihm für die Unterstützung 

und das Vertrauen in den vergan-

genen Jahren bedankte. Diese 

Form des Dankes ist eine der Be-

sonderheiten auf dem Weg; uner-

wartet, aufbauend und wärmend. 

Das Centre trúgt frđchte -  

unterwegs sein und wachsen  

das Angebot der Selbstversorgung. 
Bei reicher Ernte können die Früch-
te auch den Menschen im Quartier 
zu erschwinglichen Preisen ange-
boten werden. Die Verwurzelung 
und Vernetzung des Zentrums mit 
der Umgebung gedeihen so im kon-
kreten und im übertragenen Sinn.  

Boutiques -  

unterwegs im Quartier  

Die vier kleinen Gänse-Babys er-

freuen die Herzen der Kinder. Zu 

gerne beobachten die Schülerin-

nen und Schüler die Gänsemutter, 

wie sie mit ihrem Nachwuchs im 

Park des Centres unterwegs ist,  

und wie sie ihren Lebensraum er-

kunden. Dabei kann viel über das 

Verhalten der Tiere gelernt wer-

den. 

Gúnse-Nachwuchs -  

Tierfreundlich unterwegs  


